
H_160682 9. März 2016

Straeten - Vor zwei Monaten
hatten die „IVS Minnis“ ih-
re erste gemeinsame Probe.
Beim Solistenkonzert des In-
strumentalvereins St. Marien
Straeten werden die sechs
Musiker, die am Beginn ih-
rer Musikausbildung stehen,
ihren ersten großen Auftritt
haben. Bei den „Ofenfrischen
Frühstückstönen“, am Sonn-
tag, 13. März ab 10 Uhr im
Musikraum der Grundschule
Straeten machen die „IVS
Minnis“ mit „Little Robin
red breast“ den Auftakt. Ins-
gesamt 24 Kinder und Ju-
gendliche werden außerdem
ihre lange vorbereiteten Solos
vorspielen. Die Musiklehrer
des Instrumentalvereins St.
Marien werden spielen. Auch
drei Erwachsene, die begon-
nen haben ein Instrument zu
lernen, spielen beim Solis-
tenkonzert der Straetener mit.
Abschluss ist ein großes Zu-
sammenspiel aller Musiker.

Schon seit vielen Jahren leitet
Andreas Plum mit den „IVS
Minnis“ die Nachwuchstrup-
pe des Instrumentalvereins St.
Marien. Seit diesem Jahr be-
kommt er Unterstützung von
der 14-jährigen Saxophonis-
tin Emma Thevißen, die seit
neun Jahren im Verein aktiv
ist.
„Mit einer neuen Gruppe zu
starten ist immer aufregend,
spannend und macht viel
Spaß. In diesem Jahr freue
ich mich aber ganz besonders,
dass mit Emma Thevißen
auch eine neue Musiklehre-
rin heranwächst. Mit Ihren
neuen Ideen ist Sie eine große
Bereicherung für die neuen
IVS-Minis“, sagt Plum.
Dass die Kinder neben dem
Einzelunterricht auch ge-
meinsam Musik machen ist
ein wichtiger Teil des Ausbil-
dungskonzepts der Straetener
Musiker. Schließlich sol-
len aus allen Musikern gute

Orchestermusiker und wer-
den. Gleichzeitig lernen sie
das Vereinsleben kennen. Ne-
ben vier Kinder lernen auch
zwei Erwachsene der Grup-
pe das Musizieren. Sowohl
in der Gruppe als auch im
Einzelunterricht. Bis auf den
in Straeten lebenden Flücht-
ling Mahmoud aus Syrien
haben alle Einzelunterricht
an der Jugendmusikschule in
Heinsberg. Die Klarinetten-
ausbildung von Mahmoud
hat der langjährige Ausbilder
der Straetener und Ehrendiri-
gent Friedel Thevißen gerne
übernommen.
Schon seitdem die ersten
Flüchtlinge in Straeten leben,
hat sich der Instrumentalver-
ein St. Marien darum bemüht
diesen die Musik des Vereins
näher zu bringen, dafür wur-
den sie zu den Proben des
Vereins eingeladen und be-
kamen Musikaufnahmen zur
Verfügung gestellt.

Wassenberg - Ddie Mando-
linenspielschar Myhl lädt am
13. März im Forum der Bet-
ty-Reis-Gesamtschule Was-
senberg zu ihrem diesjährigen
Frühjahrskonzert ein. Los
geht es um 17 Uhr.
Das Programm, das insbeson-
dere unter dem Dirigat von
Martin Wallraven, in den
letzten Jahren ein Publikum
von jung bis alt gleicherma-
ßen begeistert, lässt auch
diesmal keine Wünsche of-
fen. Klassiker der „Mandoli-
nen-Musik“, zeitgenössische
temperamentvolle Komposi-
tionen sowie arrangierte Pop-
Songs werden dem Publikum
unter anderem im Konzert

präsentiert. Für ihre jeweils
25jährige Mitgliedschaft im
Orchester werden geehrt:
Stephanie Malz und Andrea
von den Driesch.
Als Gastmusiker konnten,
nach zweijähriger Pause, wie-
der das Trio 3MännSing ver-
pflichtet werden.
Karten gibt es ab sofort im
Vorverkauf bei Cafe Idemarie
in Myhl (St.-Johannes-Str.)
und Media Ecke Helga Ku-
nath in Wassenberg, sowie
bei den Mitgliedern des
Orchesters.
Der Eintrittspreis beträgt
10,- Euro für Erwachsene
und 5,- Euro für Schüler und
Studenten.

Höngen - Der Kulturverein
Selfkant führt donnerstags
einen Handarbeitsabend ein.
Wer gerne näht, strikt, häkelt,
bastelt oder ein anderes

Handarbeitshobby hat und
das nicht gerne abends allei-
ne machen möchte, den laden
wir ein Donnerstagsabends,
ab 19.30 Uhr ins Kulturhaus

Selfkant, Kirchstr. 13 in
Selfkant-Höngen.

Hier treffen Sie gleichgesinn-
te, die nicht immer alleine zu

Hause sitzen möchten. Weiter
Informationen erhalten Sie
unter 02456-508226 oder per
E-Mail kulutrvereinselfkant@
gmx.de

Karken - Der Arbeitskreis
„Dritte Welt“ Karken lädt
mit Unterstützung zahlreicher
Freunde und Helfer erneut
zum inzwischen traditionel-
len „Tag der Dritten Welt“ ins
Karkener Pfarrheim ein.
Mit dem Erlös wird vor allen
Dingen den Menschen und
Kindern in Haiti geholfen,
die dringend auf Hilfe ange-
wiesen sind. Ohne einen Cent
Abzug wird Angelika Hoff-
mann das Geld erhalten, um
es für ihre Projekte vor Ort
einzusetzen. Die Frauenge-
meinschaft startet bereits am
Samstag, 12. März um 11.30
Uhr mit dem Erbsensuppen-
und Würstchen-Verkauf.
Am Sonntag, dem 13.März
ist das Pfarrheim zum „Tag
der Dritten Welt“ ab 10 Uhr
geöffnet. Die Damen des
Frauenchores Li(e)dschat-
ten, bedienen in der Cafe-
teria und halten natürlich

selbstgebackene Torten be-
reit. Eine Kuchenspende
wird sehr dankbar ab 10 Uhr
im Pfarrheim entgegenge-
nommen. Unter dem Motto:
„Helfen und genießen“ sind
alle, auch Sonntagsausflüg-
ler und Radfahrer eingela-
den, vielleicht ein Schnäpp-
chen beim Flohmarkt zu
machen. Interessenten, die
zum kunterbunten Spektakel
brauchbare Dinge beisteuern
wollen, können die Gegen-
stände am Freitag zwischen
14.30 und 16 Uhr und Sams-
tag zwischen 9 und 12 Uhr
ins Pfarrheim bringen oder
zuvor bei der Vorsitzenden
Maria Houben, Mühlenstr.18
oder Franz-Josef Hausmann,
Karkener Haag 12 abgeben.
Unhandliche Gegenstände
werden nach rechtzeitiger
Vereinbarung auch freitags
abgeholt (Tel.02452/8462
oder 158382).

Heinsberg - Anlässlich des
30-jährigen Bestehens der
Dom-Apotheke am Rathaus
hatte sich ApothekerKlaus-J.
Froitzheim eine besondere
Aktion einfallen lassen. Seit
Dezember bekommt jeder
Kunde seinen Einkauf in ei-
ner hochwertigen Tasche, die
mit Heinsberger Stadtmotiven
von Fotokünstler Hans-Josef
Jansen geschmückt ist. Wer
möchte, kann diesen Ser-
vice mit einer freiwilligen
Spende für den Förderver-
ein der Palliativstation des
Krankenhauses Heinsberg
honorieren. „Die Spendenbe-
reitschaft ist wirklich außer-
ordentlich hoch“, freut sich
Klaus-J. Froitzheim. „Schon
nach kurzer Zeit hatten wir
die 1.000er-Marke geknackt“,
erinnert er sich. „Das liegt

sicherlich auch am Empfän-
ger der Spende.

Das Motiv kam
bestens an

Die Palliativstation hat mitt-
lerweile einen sichtlich hohen
Stellenwert in der Bevölke-
rung. Das Motiv der Tasche
kam aber auch außerordent-
lich gut an. Viele Kunden ‚er-
standen‘ noch zusätzliche Ta-
schen für ihreVerwandten, die
nicht mehr in Heinsberg woh-
nen und machten ihnen damit
eine Freude.“ Zur Übergabe
der Spende an den Förderver-
ein trafen sich Inhaber Klaus
J. Froitzheim und Alexander
Niesen, Filialleiter der an-
geschlossenen Apotheke am
Medizinzentrum, mit Lud-
wig Florack, Vorsitzendem,

und Heinz-Gerd Schröders,
Schriftführer des Förderver-
eins und Geschäftsführer des
Krankenhauses Heinsberg.
1.750 Euro hat die Aktion mit
den Heinsberg-Taschen ein-
gebracht – bisher:

Tasche ist noch
erhältlich

Denn die Taschen sind immer
noch zu haben. „Solche Ak-
tionen, wie Herr Froitzheim
sie hier in Heinsberg anstößt,
helfen dem Bestreben unseres
Vereins, die Palliativmedizin
einer breiten Öffentlichkeit
bekannt zu machen, natür-
lich enorm“, erklärt Vorsit-
zender Ludwig Florack.
Mit dem Geld finanziert der
Förderverein Anschaffungen,
die dem Wohle der schwer

kranken Patientinnen und
Patienten sowie deren An-
gehörigen zu Gute kommen;
ob zur Verschönerung der
Räumlichkeiten, Förderung
der Ausbildung von Palliati-
vhelfer/-innen oder Teilfinan-
zierung besonderer Fort- und
Weiterbildungen für Kran-
kenhausmitarbeiter/-innen
sowie Kunst- und Musikthe-
rapien für Patienten. Darüber
hinaus hilft der Förderver-
ein bei der professionellen
Trauerbegleitung.
Wer den Förderverein unter-
stützen möchte, kann dies
über einen jährlichen Beitrag
ab 20 Euro tun oder über
Einzelspenden an das Kon-
to bei der Kreissparkasse
Heinsberg, IBAN DE68 3125
1220 1400 0858 07, BIC
WELADED1ERK.

Braunsrath – Die Theater-
gruppe Braunsrath lädt an
den kommenden Wochenen-
den zur Aufführung des neu-
en Stücks ein. Gezeigt wird
„Schöne Ferien“ von Bernd
Gombold. Das Stück erzählt
die Geschichte von dem ver-
mögenden Ehepaar Gisela
und Gottfried Hansemann,
die sich seit Jahren an ihrem

ruhigen und idyllischen Cam-
pingurlaub erfreuen. Das än-
dert sich jedoch schlagartig,
als Alfred und Erika Muffel
mitsamt Schwiegermutter
Martha, als neue Camping-
nachbarn eintreffen. Der
streitsüchtige Alfred stän-
kert und poltert wo er kann
und liegt mit den anderen
Urlaubern im Dauerclinch.

Aufgeführt wird am 12. und
19. März um 20 Uhr sowie
am 13. und 20. März um 18
Uhr in der Festhalle. Kar-
ten gibt es bei Hans Jürgen
Sturmann (Tel. 02452/5837),
Schreibwaren Knoben (Tel,
02452/2898), im Kiosk Sels-
tener Treff, imHaarstudio Sla-
vica, bei Eisenwaren Cremers
sowie an der Abendkasse.

Die „Heinsberg-Tasche“ bringt
1.750 Euro für die Palliativstation

Alexander Niesen, Klaus-J. Froitzheim, Ludwig Florack und Heinz-Gerd Schröders (von links)

Kulturverein gründet neue Arbeitsgruppe

Solisten präsentieren
„frische Frühstückstöne“

„Schöne Ferien“ auf der
Braunsrather Theaterbühne

Arbeitskreis lädt ein

Konzert in Wassenberg

Randerath - Die evange-
lische Kirchengemeinde
in Randerath lädt herzlich
zu einem Diavortrag über
die Kapverdischen Inseln
ein. Am Freitag, dem 11.
März um 20 Uhr wird Re-
gina Schaaf über eine Rei-
se zu den nördlichen Kap-
verden erzählen und ihre
Eindrücke der sehr unter-
schiedlichen Landschaften
und Lebensbedingungen
mit beeindruckenden Bil-
dern vermitteln. Veranstal-
tungsort ist das Gemeinde-
zentrum der evangelischen
Kirchengemeinde Heins-
berg-Randerath, Asterstra-
ße 7.

Tüddern - Am 13.März
findet in der Westzipfel-
halle, In der Fummer in
Tüddern, die Kindersa-
chenbörse statt. In der Zeit
von 13 bis 16 Uhr werden
wieder Kinderbekleidung,
Spielsachen, Kinderwa-
gen, Fahrräder und mehr
angeboten. Die Kinder-
sachenbörse in Tüddern
ist schon seit Jahren ein
Publikumsmagnet. Die
Cafeteria mit einer großen
Auswahl an Kuchen lädt
zum Verweilen ein. Der
Erlös der Cafeteria und die
Standgelder kommen der
Jugendabteilung des Inst-
rumentalvereins zu Gute.
Info: www.instrumental-
verein-tueddern.de

Vortrag im
Pfarrheim

Basar in
Tüddern
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Süsterseel. Etwa 70 Aus-
steller präsentieren ihre
Vielfalt bei der Leistungs-
schau am 30. April und 1.
Mai in Selfkant-Tüddern.

In der Süsterseeler Wald-
schänke konnte Kunibert
Latour, Vorsitzender des
Gewerbeverbands Self-
kant, 40 Mitgliedsfirmen
zur Jahresversammlung
begrüßen. Der Vorsitzende
möchte unter den Gewer-
betreibenden im Selfkant
ein „Feuer entfachen“ und
zu einem weiteren Auf-
schwung beitragen. Neue
Gewerbegebiete zeigen,
dass der Selfkant noch viel
Potenzial hat. Latour ver-
wies auch auf die angren-
zenden Niederlande und
Belgien, eine Kaufkraft,
die man nicht außer Acht
lassen sollte. Sein Wunsch
sei es, dass viele der Ge-
werbetreibenden sein Le-
bensmotto „Du kannst nur
das Feuer bei anderen ent-
zünden, das in dir selbst

brennt“ aufnehmen und
noch motivierter jeden Tag
neu beginnen. „Unser Ka-
pital sind die Mitarbeiter,
nutzen wir es“, so Kunibert
Latour.
Der Vorsitzende kündigte
die sechste Leistungsschau
mit großen Rahmenpro-
gramm an. Er hofft auf ein

großes Event mit 70 Aus-
stellern am Samstag, 30.
April, von 13 bis 18 Uhr
sowie am Sonntag. 1. Mai,
von 11 bis 18 Uhr in der
Westzipfelhalle und im an-
grenzenden Ausstellungs-
zelt. „Bis auf drei Ausstel-
lerplätze sind wir
ausgebucht“, freute sich

Latour. Bei den turnusmä-
ßigen Wahlen wurden drei
Vorstandsmitglieder ein-
stimmig wiedergewählt.
Dieter Görtz ist weiterhin
Kassierer, zweiter Vorsit-
zender bleibt Guido Meu-
rers und Jörg Dahlmanns
ist als Beisitzer weiter im
Amt.

Der Vorstand wies auch auf
das 30-jährige Bestehen
des Gewerbeverbands
Selfkant hin, das im Herbst
gefeiert werden soll. Darü-
ber hinaus konnte der Vor-
sitzende verkünden, dass
im laufenden Jahr zwei
Unternehmerstammtische
stattfinden. (agsb)

Vorsitzender Kunibert Latour (links) und sein Team weisen auf die 6. Leistungsschau hin. Foto: agsb

6. Leistungsschau im Selfkant
Gewerbeverband richtet Event am 30. April und 1. Mai aus und feiert Geburtstag

Karken. Der Arbeitskreis
„Dritte Welt“ Karken lädt
mit Unterstützung zahlrei-
cher Freunde und Helfer
erneut zum „Tag der Drit-
ten Welt“ ins Karkener
Pfarrheim ein.

Mit dem Erlös wird den
Menschen und Kindern in
Haiti geholfen, die drin-
gend auf Hilfe angewiesen
sind. Ohne einen Cent Ab-
zug wird Angelika Hoff-
mann, die dort arbeitet, das
Geld erhalten, um es für
ihre Projekte einzusetzen.
Die Frauengemeinschaft
startet bereits am Samstag,

12. März, um 11.30 Uhr
mit dem Erbsensuppen-
und Würstchen-Verkauf.
Suppenfreunde dürfen sich
für die schmackhafte Sup-
pe auch ein Gefäß mitbrin-
gen, um sie mit nach Hause
nehmen zu können.
Am Sonntag, 13. März, ist
das Pfarrheim zum „Tag
der Dritten Welt“ ab 10
Uhr geöffnet. Die Damen
des Frauenchores „Li(e)d-
schatten“ bedienen in der
Cafeteria und halten selbst
gebackene Torten bereit.
Kuchenspenden werden
dankbar ab 10 Uhr im
Pfarrheim entgegengenom-

men. Unter dem Motto:
„Helfen und genießen“
sind alle eingeladen, bei
Kaffee und Kuchen eine
Pause einzulegen und ein
Schnäppchen beim Floh-
markt zu machen.
Interessenten, die brauch-
bare Dinge beisteuern wol-
len, können diese am Frei-
tag, 11. März, zwischen
14.30 und 16 Uhr und am
Samstag, 12. März, von 9
bis 12 Uhr ins Pfarrheim
bringen oder zuvor bei Ma-
ria Houben, Mühlenstr. 18,
oder Franz-Josef Haus-
mann, Karkener Haag 12,
abgeben. (red)

Samstag: Suppe, Sonntag: Flohmarkt, Cafeteria, Verlosung

„Tag der Dritten Welt“

Haaren. Hans-Hubert Jüt-
ten, langjähriger Mitar-
beiter und Prokurist der
Volksbank Haaren, tritt
nun die Ruhephase derAl-
tersteilzeit an.

Die Vorstände Birgit Esser
und Hubert Jütten dankten
ihm für sein großes Enga-
gement. Am 1. August
1972 wurde Hans-Hubert
Jütten als Auszubildender
bei der Bank angestellt.
Hier erlebte er – wie kein
anderer – wie sich die
Bank über die Jahrzehnte
positiv entwickelt hat.
Hans-Hubert Jütten war

seit den 90er Jahren Geld-
wäschebeauftragter, Com-
pliance-Beauftragter, Lei-
ter Controlling und
Rechnungswesen. Ihm
wurde 1993 die Prokura er-
teilt.
In diesem Jahr scheidet er
nach rund 43 1/2 Jahren
aus der aktiven Arbeitszeit
aus.
Vorstand, Aufsichtsrat und
Mitarbeiter wünschen ihm,
dass er noch lange fit blei-
ben möge für seine körper-
lichen Aktivitäten wie
Tischtennis, Squash, Ski-
und Radfahren sowie sei-
nen Stammtisch. (red)

Volksbank Haaren verabschiedet Hans-Hubert Jütten

Zeit für sportliche Aktivitäten

Hans-Hubert Jütten.
Foto: Voba

Brüggelchen. Zum ersten
Mal findet in Zusammen-
arbeit mit der Dorfge-
meinschaft eine Rock-
nacht mit der Coverband
„Böck’em“ statt.

Das Quintett um Front-
mann Guido Böckem ver-
spricht, am 12. März die
Dorfhalle einen ganzen
Abend zu rocken, bis das
Publikum bei altbekannten
Songs der Rock- und Pop-
geschichte lauthals mit-
singt und ausgelassen mit-

feiert.
Die Dorfgemeinschaft
Brüggelchen und die Band
hoffen auf viele Besucher,
denn „Böck’em“ versteht
es mit ihrer Cover-Rock-
Show, die Massen zu be-
geistern. Die professionel-
len Musiker präsentieren
originelle Interpretationen
von Songs aus 40 Jahren
Rockgeschichte.
Dazu gehören sowohl alt-
bewährte Hits von „Gene-
sis“, „Queen“ oder David
Bowie, als auch Frisches

der Marke „Rammstein“,
„Muse“, „Red Hot Chili
Peppers“ oder Rhianna.
Das Publikum darf sich auf
eine energiegeladene Show
freuen.
Mit modernster Ton- und
Lichttechnik wird die Band
perfekt unterstützt.
Einlass ist um 20 Uhr. Kar-
ten sind erhältlich bei der
Fleischerei Bischofs, Bra-
banter Str. 57 in Wald-
feucht, und bei der Band
über facebook.com/Boe-
ckem.Band. (red)

Energiegeladene Rock-Show

„Böck’em“ in Brüggelchen

Tüddern.Am Sonntag, 13.
März, findet in der neuen
Westzipfelhalle die Kin-
dersachenbörse in Tüddern
statt. Von 13 bis 16 Uhr
wartet ein umfangreiches
Angebot, darunter Kinder-
bekleidung, Spielsachen,
Kinderwagen, Kinderräder
und vieles mehr auf die Be-
sucher.
Die Cafeteria hält eine gro-
ße Auswahl an Kuchen be-
reit und lädt zum Verwei-
len ein.
Der Erlös der Cafeteria
und die Standgelder kom-
men der Jugendabteilung
des Instrumentalvereins
Tüddern zu Gute. Info:
www.instrumentalverein-
tueddern.de. (red)

Kindersachen
in Tüddern

Oberbruch. In den ver-
gangenen Wochen haben
das Rosenmontagskomitee
und der Vorstand der Bröö-
ker Waaterratte darauf hin-
gearbeitet, den Rosenmon-
tagszug am 16. April nach-
zuholen. Trotz vieler
Bemühungen war die Re-
sonanz aber verhalten. Das
RoMoKo zeigt hierfür Ver-
ständnis. Für die Gruppen
sei es ein enormer Auf-
wand, „demontierte“ Mot-
towagen wieder zu reakti-
vieren und die Fußgruppen
zu motivieren, sich in die
Veranstaltung einzureihen.
In Folge dessen haben sich
die Waaterratte entschie-
den, dieses Event nun end-
gültig abzusagen. (red)

Kein
Nachholzug

Kirchhoven. Die DGHT
Regionalgruppe Heins-
berg-Grenzland lädt zum
nächsten Treffen am kom-
menden Samstag, 12.
März, ab 19.30 Uhr in die
Gaststätte „Zum Dorfkrug“
in Kirchhoven, Wald-
feuchter Str. 157, ein. Bei
den monatlichen Treffen
spricht die Gruppe über
terraristische und herpeto-
logische Themen.
Am 12. März spricht Malte
Hornig zum Thema „mura-
lis et bilineata – Eindrücke
aus dem Nordwesten
Frankreichs“.
Vor und nach dem Vortrag
besteht die Möglichkeit
des Erfahrungsaustauschs
in „lockerer Runde“. (red)

Terraristik
und mehr

10 Jahre
10% Rabatt

auf die neue Frühjahrs-/Sommerkollektionen
in der Jubiläumswoche vom 7. - 12. März

Feiern Sie mit uns...

bei Sekt, Kaffee und

selbstgebackenem Kuchen!

Heinsberg, Hochstraße 151

Jeder Kunde erhält eine kleine Überraschung

ForschelnBlumen&Pflanzen
Kempener Straße 121 · 52525 Heinsberg
Tel.: 02452 7486 · Fax 02452 980703
www.blumen-forscheln.de

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 16.00 Uhr
Sonntag 10.00 - 12.30 Uhr
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Besuchen Sie unser Frühlingsfest
Sonntag 13.03.2016 von 11:00 - 16:00 Uhr

Zum Frühlingsfest
am 13.03.2016
10% Rabatt

Rabatt

Aktion

Größe 40–48

T-Shirt
49,95 € jetzt nur 10,– €

Blusen
79,95 € jetzt nur 25,– €

Tops
59,95 € jetzt nur 20,– €

Strickjacken
69,95 € jetzt nur20,– €

Sweatjacken
129,95 € jetzt nur 35,– €

Pullis
99,95 € jetzt nur 45,– €

Blazer
179,95 € jetzt nur 50,– €

Hosen
89,95 € jetzt nur 35,– €

– Anzeige –

1.750 Euro für die Palliativstation
Anlässlich des 30-jährigen
Bestehens der Dom-Apo-
theke am Rathaus hatte
sich Apotheker Klaus-J.
Froitzheim eine besondere
Aktion einfallen lassen.
Seit Dezember bekommt
jeder Kunde seinen Ein-
kauf in einer hochwertigen
Tasche, die mit Heinsber-
ger Stadtmotiven von Fo-
tokünstler Hans-Josef Jan-
sen geschmückt ist. Wer
möchte, kann dies mit ei-
ner freiwilligen Spende für
den Förderverein der Palli-
ativstation des Kranken-
hauses Heinsberg honorie-
ren. „Die Spendenbereit-
schaft ist außerordentlich
hoch“, freut sich Klaus-J.
Froitzheim. „Das liegt
auch am Empfänger der
Spende. Die Palliativstati-
on hat mittlerweile einen
hohen Stellenwert in der
Bevölkerung.“

Zur Übergabe der Spende
an den Förderverein trafen
sich Klaus J. Froitzheim
und Alexander Niesen, Fi-
lialleiter der angeschlosse-
nen Apotheke am Medi-

zinzentrum, mit Ludwig
Florack, Vorsitzendem,
und Heinz-Gerd Schrö-
ders, Schriftführer des
Fördervereins und Ge-
schäftsführer des Kranken-
hauses. 1.750 Euro hat die
Aktion eingebracht – bis-
her: Denn die Taschen sind
immer noch zu haben.
„Solche Aktionen helfen
dem Bestreben unseres
Vereins, die Palliativmedi-
zin bekannt zu machen,
natürlich enorm“, erklärt
Ludwig Florack. Mit dem
Geld finanziert der För-

derverein Anschaffungen,
die dem Wohl der schwer-
kranken Patienten sowie
deren Angehörigen zugute
kommen.

Wer den Förderverein un-
terstützen möchte, kann
dies über einen jährlichen
Beitrag ab 20 Euro tun
oder über Einzelspenden
an das Konto bei der Kreis-
sparkasse Heinsberg,
IBAN DE68 3125 1220
1400 0858 07, BIC
WELADED1ERK.

Alexander Niesen und Klaus-J. Froitzheim überreichten ihre Spende
an Ludwig Florack und Heinz-Gerd Schröders (v.l.n.r.).

%Ausverkauf
wegen

Geschäftsaufgabe
Markenware

knallhart reduziert!
Trachten & Mode

Thea Randerath
Haarener Straße 4 ·Heinsberg-Karken

02452 /7149
Öffnungszeiten:

Di.–Sa. 10–12 Uhr und 15 –18.30 Uhr

Händler-Fest
HEUTE 10 bis 17 Uhr 1

Besuchen Sie uns heute von 10 bis 17 Uhr.
Erleben Sie die vielen neuen Hyundai-Modell-Highlights:
> Die neuen SUV-Modelle Hyundai Tucson und Santa Fe
> Den neuen Hyundai i20 Active
> Die neuen Hyundai PASSION Sondermodelle
mit umfangreicher Ausstattung und
attraktiven Preisvorteilen
> Top-Finanzierungs- und Leasingangebote
> Top-Angebote für alle Modelle

Der neue Hyundai Tucson:

ab 19.990 EUR
Händlerfest
heute 10-17Uhr1

Feiern Sie echte Deals
für echte Fans.

Autohaus Goertz
Heinsberg-Schafhausen

Kuhlerthang 1
Tel. 0 24 52/6 16 05

Kraftstoffverbrauch kombiniert:
6,5-4,0 l/100 km; CO2-Emission
kombiniert: 150-99 g/km;
Effizienzklasse: D-A+.
Nach EU-Messverfahren.

Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.
¹Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf, keine Probefahrten.
*5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem
Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren
gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxen und Mietfahrzeuge gelten modellabhängige Sonderregelungen.
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brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.

Super Sonntag, 06.03.2016




